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Amtliche Bekanntmachungen

Ausreichung der Zinsscheine Reihe X zu den Stamm
aktien der Niederschlesisch Märkischen Eisenbahn sowie
der Reihe VI zu den Schuldverschreibungen der Staats

anleihe von 18K8
Die Zinsscheine zu den Stammaktien der Niederschlesisch

Märkischen Eisenbahn Reihe X Nr 1 bis M über die Zinsen
für die Zeit vom 1 Januar 1883 bis 31 Dezember 1897 so
wie die Zinsscheine Reihe VI Nr 1 bis 8 zu den Schuldver
schreibungen der Staatsanleihe von 1868 über die Zinsen
für die Zeit vom 1 Januar 1888 bis 31 Dezember 1891 werden
vom 5 Dezember d I ab von der Kontrole der Staatspapiere
Hierselbst Oranienstraße 92 Vormittags von 9 bis 1 Uhr mit
Ausnahme der Sonn und Festtage und der letzten drei Ge
schäftstage jeden Monats ausgereicht werden

Die Zinsscheine können bei der Kontrole selbst in Empfang
genommen oder durch die Regierungs Hauptkassen sowie in
Frankfurt a M durch die Kreiskasse bezogen werden

Wer die Empfangnahme bei der Kontrole selbst wünscht hat
derselben persönlich oder durch einen Beauftragten die zur Ab
hebung der neuen Reihe berechtigenden Zinsscheinanweisnngen
mit einem Verzeichnisse zu übergeben zu welchem Formulare
ebenda und in Hamburg bei dem Kaiserlichen Postamte Nr 2
unentgeltlich zu haben sind Genügt dem Einreicher eine
nummerirte Marke als Empfangsbescheinigung so ist das Ver
zeichniß einfach wünscht er eine ausdrückliche Bescheinigung
so ist es doppelt vorzulegen Im letzteren Falle erhalten die
Einreicher das eine Exemplar mit einer Empfangsbescheinigung
versehen sofort zurück

Die Marke oder Empfangsbescheinigung ist bei der Aus
reichung der neuen Zinsicheine zurückzugeben

In Schriftwechsel kann die Kontrole der Staats
papiere sich mit den Inhabern der Zinsscheinanweis
ungen nicht einlassen

Wer die Zinsscheiue durch eine der obengenannten Provin
zial Kassen beziehen will hat derselben die Anweisungen mit
einem doppelten Verzeichnisse einzureichen

Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfangsbescheinigung
versehen sogleich zurückgegeben und ist bei Aushändigung der
Zmsscheine wieder abzuliefern Formulare zu diesen Verzeich
nissen sind bei den gedachten Provinzial Kassen und den von
den Königlichen Regierungen in den Amtsblättern zu bezeich
nenden sonstigen Kassen unentgeltlich zu haben

Der Einreichung der Aktien oder Schuldverschreibungen be
darf es zur Erlangung der neuen Zinsscheine nur dann wenn
me Zinsscheinanweisungen abhanden gekommen sind in diesem
Falle stnd die Aktien oder Schuldverschreibungen an die Kon
trole der Staatspapiere oder an eine der genannten Provinzial
Kassen mittels besonderer Eingabe einzureichen

Berlin den 3 November 1887
HauHt Berwaltung der Staatsschnlden

Sydow

Gemäß der Bestimmung des K 74 der Ersatz Ordnung
ist betreffenden Orts angeordnet daß am
Freitag den E Januar k Js Vorm Uhr
im Gasthof zum Mohr in Giebichenstein eine Schiffer
musterung stattfinden soll

Die in hiesiger Stadt sich aufhaltenden gestellungs
pflichtigen Schifffahrt treibenden Militärpflichtigen wer
den daher hierdurch aufgefordert sich zur Aufnahme in
die Stammrolle im Militär Bureau Polizei Gebäude
Zimmer Nr 7 in den Tagen

vom SStz bis LZ Dezember er
unter Vorlage der nöthigen Ausweispapiere Loosungs
schein oder Geburtsattest zu melden

Halle a/S den 8 Dezember 1887
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halle a S
gez Staude

Zur öffentlichen Meistbietenden Vermischung des der
Stadt Halle gehörenden in der Schimmelstraße Nr 4 be
legenen Hausgrundstückes zunächst auf ein Jahr vom
1 April 1888 bis ult März 1889 sodann fortlaufend
gegen eine vierteljährliche Kündigung unter den im Ter
min bekannt zu machenden Bedingungen wird Termin auf

Mittwoch den s8 December ds Js
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagege
bäude Hierselbst anberaumt wozu Reflektanten eingeladen
werden

Halle a S den 8 Dezember 1887
Der Magistrat

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter
Zustimmung der Polizei Verwaltung für die Grundstücke
Taubenstratze Nr II uud 16 eine neue Bauflucht
linie festgestellt worden

In Gemäßheit des 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u f wird

dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennt
niß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der
Magistrats Haupt Registratur Zimmer Nr 10 des Rath
hauses zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen
die fragliche Baufluchtlinie innerhalb einer präclusivischen
Frist von 4 Wochen bei uns anzubringen sind

Der Magistrat

Der Ertheilung von Legitimations Karten an Kaufleute
und Handlungsreisende zum Aufsuchen von Waaren Be
stellungen und zum Aufkauf von Waaren hat nach 44s
der Reichs Gewerbe Ordnung die Prüfung der Frage vor
anzugehen ob bei Demjenigen für welchen eine solche
Karte beantragt wird Bedenken aus den Z 57 und 57b
daselbst vorliegen

Bei Stellung von Anträgen aus Ausfertigung von
Legitimations Karten für das Kalenderjahr 1888 ist des
halb von den im Dienste einer hiesigen Firma stehenden
in hiesiger Stadt aber nicht wohnhaften Handlungs Rei
senden ein jenen Voraussetzungen entsprechendes Attest der
Polizei Behörde ihres Wohn resp Aufenthaltsortes vor
zulegen wogegen hinsichtlich der seit 3 Jahren und länger
hier wohnhaften Geschäftsinhaber und Reisenden die Prü
fung der gesetzlichen Qualifikation durch die unterzeichnete
Polizei Verwaltung erfolgen wird

Die Prüfung wird indessen trotz thunlichster Beschleu
nigung mehrere Tage wenn nicht Wochen in Anspruch
nehmen und es empfiehlt sich deshalb für Diejenigen
welche rechtzeitig im Besitze der Karte sein möchten daß
die bezüglichen Anträge schon 8 bis 14 Tage vor Antritt
der Reise gestellt werden und zwar entweder schriftlich bei
uns oder mündlich in dem magistratualischen Steuer
Bureau auf dem Rathhause Zimmer Nr 17

Dabei ist der vollständige Vor und Zuname die hie
sige Wohnung Geburts Ort Tag und Jahr der Person
für welche die Karte ausgefertigt werden soll anzugeben
und sofern der Betreffende nicht persönlich erscheint auch
das behördlicherseits aufgenommene Signalement oder die
vorjährige Karte desselben mit vorzulegen Die noch nicht
3 Jahre hier wohnhasten resp aufhältigen Geschäftsinhaber
und Reisenden haben außerdem den gesetzlichen Bestim
mungen entsprechende Atteste der Polizei Behörde ihres
früheren Wohn resp Aufenthaltsortes beizubringen

Indem wir dies zur Kenntniß und Beachtung der be
theiligten Gewerbetreibenden bringen machen wir schließlich

darauf aufmerksam daß die Ausfertigung von Legiti
mationskarten nur auf Antrag der Geschästs Jnhaber oder
ihrer gehörig bevollmächtigten Vertreter erfolgen wird

Halle a S den 8 Dezember 1887
Die Polizei Verwaltung

Staud e

Der Korbmachermeister Herr Ecke Neugasse Nr 5
ist auf seinen Antrag als Armen Vorsteher und stellver
tretender Vorsitzender im 4 Bezirk entlassen An seine
Stelle ist der Bäckermeister Herr Günther Zenkergasse
Nr 11 zum Armen Vorsteher und der Buchhändler Herr
Puppendick Rannischestraße Nr 10 zum stellvertreten
den Vorsitzenden gewählt worden

Halle den 6 Dezember 1887
Der Magistrat

Die Mrmen Direction

Regelung des Nenzahrsbriefverkehrs
Zur Förderung und Erleichterung des Reu

jahrsbriefverkehrs soll es gestattet sein daft Stadt
briefe Postkarten und Drucksachen deren Bestellung
in Halle Saale in den Abendstunden des 31 Dezember
oder am 1 Januar srüh gewünscht wird bereits vom
ÄS Dezember ab zur Einlieferuug gelangen können
Der Absender hat derartige Briefe welche einzeln durch
Postwerthzeichen srankirt sein müssen in einen Briefum
schlag zu legen und diesen mit der Auffchrift zu versehen
Hierin fraukirte Neujahrsbriese sür den Ort
An das Kaiserliche Postamt Nr hier
Dem Absender bleibt die nähere Bezeichnung des Post

amts überlassen
Die gedachten Umschläge können entweder am Annahme

schalter der hiesigen Postanstalten abgegeben oder soweit
es der Umfang gestattet in die Briefkasten gelegt werden
Eine Frankirung wird nicht in Anspruch genommen
Hierbei muß ausdrücklich bemerkt werden daß die Ein
richtung sich lediglich aus die in Halle Saale ver
bleibenden srankirten Briefe erstreckt

Es wird ersucht von dieser Einrichtung einen möglichst
umfangreichen Gebrauch zu machen

Halle a S den 6 Dezember 1887
Der Kaiserliche Ober Postdireetor

Geheime Postrath
Braune

Msschreivmg
Die innere Einrichtung der Retirade für die neue Volks

schule an der Liebenauerstraße veranschlagt zu 2254 Mk
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den IN b M Vormittags Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 10 Dezember 1887
Der Stadtbaurath

Loh ausen

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Bergmann und Arbeiter

Karl Albert Nabe aus Ronneburg zuletzt auf dem
Kupferhammer bei Oberröblingen a S wohnhaft welcher
flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen mehrfachen
Betrugs verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gcrichtsgefängniß zu Eisleben abzuliefern 1 3519/87

Halle a S den 7 Dezember 1887
Königliche Staatsanwaltschaft

Beschreibung Alter 41 Jahre Größe 5 6 Statur
schlank Haare schwarz Stirn frei Bart dunkelblonder
Schnauzbart Augenbrauen schwarz Augen schwarz Nase
gebogen Mund gewöhnlich Zähne gesund Kinn spitz
Gesicht länglich Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch

Kleidung Bergmannsmütze graues Jaquet schwarzeHose
lange Stiefeln

Redaktioneller Theil
Halle den 12 Dezember 1887

Abänderung der Wehrpflicht
Dem Reichstage ist der vom Bundesrathe beschlossene

Gesetzentwurf betreffend Aenderungen der Wehrpflicht zu
gegangen Der wesentliche Inhalt desselben ist in der
allgemeinen Begründung wiedergegeben die wir nachstehend
solgen lassen

Nachdem die allgemeine Wehrpflicht bei allen großen
europäischen Continentalmächten eingeführt worden ist
haben sich die Kriegsstärken der einzelnen Armeen im Ver
hältniß zu einander wesentlich verschoben Entscheidend
sür dieselben ist die grundlegende Bestimmung wie viele
Jahrgänge waffenfähiger Männer zum Kriegsdienst auf
geboten werden sollen und so ist jeder Staat in dem
Maße im Nachtheil als er die Zahl dieser Jahrgänge
beschränkt

Das deutsche Heer auf Kriegsstärke setzt sich aus zwölf
Jahresklassen dienstpflichtiger Männer zusammen während
z B in Rußland 15 und in Frankreich 20 Jahrgänge
hierfür verfügbar sind Zwar kann in Deutschland auf
den Landsturm d i aus alle Wehrfähigen vom voll
endeten siebzehnten bis zum vollendeten zweiundvierzigsten
Lebensjahre zurückgegriffen werden aber diese unorga
nisirte Masse kommt für die Zeit der ersten entscheidenden
Operationen nicht in Betracht und auch später bleiben
diese losen Verbände festgegliederten Truppen gegenüber
minderwerthig Im Hinblick auf die außerhalb Deutsch
lands geschlossenen Verhältnisse wird sich das deutsche
Volk der Ueberzeugung nicht verschließen können daß seine
Kriegsmacht der Größe des Reichs und der Zahl seiner
Bevölkerung nicht mehr entspricht Hierzu kommt daß
das Reich nach seiner geographischen Lage dem gleich
zeitigen Angriff starker Heere auf zwei Fronten ausgesetzt
ist Dieser Bedrohung gegenüber fehlt das feste Funda
ment für die Existenz und die Fortentwickelung Deutsch
lands seine Sicherheit hängt von seiner Stärke ab und
diese muß größer fein als sie es zur Zeit ist

Solchem unhaltbaren Zustande ein Ende zu machen ist
der Zweck des vorliegenden Gesetzentwurfs es bedarf zu
seiner Verwirklichung wohl nur des Appells an den Pa
triotismus des deutschen Volkes welches das Vaterland
nachdem es geeint auch ungeschmälert erhalten wissen will
In Anlehnung an die srühere Wehrverfassung Preußens
wie sie aus der Opferfreudigkeit der Bevölkerung heraus
sich entwickelt hatte beabsichtigt der Gesetzentwurf sür die
Landwehr ein zweites Aufgebot wiederherzustellen und
damit die Dienstpflicht bis zum 39 Lebensjahre zu ver
längern Hiermit werden sechs bisher dem Landsturm
angehörige Jahrgänge für die Zeit großer Gefahr sofort
bereitgestellt eine Anstrengung welche keinem Beteiligten
zu groß erscheinen wird wenn es gilt in den Kampf für
unsere Unabhängigkeit einzutreten Das Kriegsheer besteht
hiernach künftig aus dem stehenden Heere activer Dienst
stand und Reserve und der Landwehr ersten nnd zweitem
Aufgebots und erhält seine Ergänzung und Verstärkung
aus der Ersatzreserve und dem Landsturm Von diesen
beiden soll die erstere durch anderweite Regelung ihrer
Dienstverhältnisse der letztere durch Theilung in zwei
Aufgebote und Zuweisung weiterer Jahrgänge für die
ihnen zufallenden Aufgaben mehr befähigt werden Für
den Landsturm ist hierbei die Altersgrenze vom vollendetere
42 bis zum vollendeten 45 Lebensjahre hinausgeschoben
und damit dem festen Entschluß Ausdruck gegeben worden



Taciteischen Diagnose daß die Zwistigkeiten der Germanen
unter einander die besten Waffen ihrer Gegner seien
Die politischen Elemente die keinen Frieden zu halten ver
mögen werden ermahnt dem Beispiele Stöckers zu folgen
und auf eine weitere politische Thätigkeit zu verzichten

Die Nordd Allg Ztg sagt in ihrer Rundschau
Die in Folge der russischen Truppen Anhäufungen längs
der galizischen Grenze geschaffene Situation hat zur Zeit
keine Aenderung weder zum Günstigeren noch zum Un
günstigeren erfahren

Der Petersburger Regierungsanzeiger meldet daß
der Kaiser beim St Georgsfeste auf den ältesten Georgs
ritter den deutschen Kaiser einen Toast ausbrachte welcher
mit brausendem Hurrah aufgenommen wurde Darauf
wurde die preußische Nationalhymne intonirt welche Alle
stehend anhörten

Ein im Russischen Invaliden veröffentlichter Tages
befehl des Kriegsministers vom 25 November 13 a St
giebt wie bereits telegraphisch gemeldet bekannt daß in
Folge der stattgehabten Translokation der 13 Kavallerie
division aus dem Moskauer in den Warschauer Militär
bezirk der Kaiser am 21 November 9 a St anbefohlen
habe daß diese Division mit ihren reitenden Batterien un
mittelbar dem Kommandirenden der Truppen des War
schauer Militärbezirkes zu unterstellen ist

Der russisch offiziöse Nord erklärt gegenüber der
Kriegsfurcht der letzten Tage Kaiser Alexander wolle den
Frieden und werde denselben zu erhalten wissen In Ber
lin müsse man dies sehr wohl wissen

Ueber die russischen Truppenbewegungen erfährt der
pariser Korrespondent der Times von einem wohlunter
richteten Petersburger Freunde Die Truppenbesörderuugen
auf der Kiew Eisenbahn fanden vor der Reise des Zaren
statt Seit seiner Rückkehr sind keine weiteren Truppen
bewegungen angeordnet wordm Es kann als ein sicherer
Beweis der friedfertigen Absichten Rußlands dienen daß
die russische Regierung das Anerbieten eines mächtigen
Consortiums pariser Bankiers eine Anleihe von 250,000,000
Rubel zu garantiren abgelehnt hat In dem Antwort
schreiben hieß es daß dieser Vorschlag gegenwärtig nicht
angenommen werden könnte Die betreffende Depesche war
vom Finanzminister unterzeichnet welcher den besonderen
Auftrag dazu hatte

D e Neue Freie Presse erfährt aus Brody 9 Dezem
ber Nach Mittheilungen von Reisenden die aus ver
schiedenen Theilen Rußlands kommen sind die alarmiren
den Nachrichten über die Verschiebung von russischen
Truppen namentlich von Artillerie wesentlich übertrieben
auch die Paßschwierigkeiten sind in letzter Zeit nicht größer
als vor Monaten Blos in der Armirung von Dubno
Rowno und Luck ist ein beschleunigtes Tempo wahrzu
nehmen

Die französische Deputirtenkammer ist am Sonnabend
Nachmittag wieder einmal der Schauplatz eines abscheu

lichen Attentats gewesen Ein aus Rombach an der
Mosel gebürtiger 52 Jahre alter Mann Glaser Aubertin
ließ Ferry und Goblet in das Sprechzimmer des Kammer
gebändes rufen Goblet folgte der Aufforderung nicht
Ferry aber der sich in das Zimmer begeben hatte wurde
von Aubertin alsbald mit mehreren Revolverschüssen em
pfangen Eine Kugel drang in die Oberfläche des Brust
muskelfleisches ein eine zweite verletzte Ferry am Ober
schenkel mit der dritten fehlte Aubertin Der Attentäter
wurde verhaftet und konnte nur mit großer Mühe der
Wuth des Volkes welches denselben zu lynchen drohte
entzogen und nach dem Polizeibureau gebracht werden
schon in der Kammer mußte er vor den Faustschlägen
der erbitterten Deputirten geschützt werden Unterwegs
rief er mehrmals ich bin Lothringer und vor dem
Polizei Commissar gab er an daß er Mitglied einer 20
Mann starken Gruppe sei die sich zu dem Zwecke ge
bildet habe Ferry zu tödten Da das jetzige Attentat
mißlungen würden die übrigen Mitglieder eintreten bis
der Zweck der Verbindung erfüllt und der Tod Ferry s
herbergeführt sei Man glaubt daß man es in dem
Attentäter mit einem Irrsinnigen zu thun habe Bei
Aubertin wurde ein Papier gefunden welches seinen Namen
als für die Ausführung des Verbrechens durch das Loos
gezogen angiebt und worin gesagt ist er solle sofort in
das Kammergebäude gehen um summarische Justiz zu
üben Schließlich heißt es darin Tod den Betrügern
Der Weg ist vorgezeichvet Man wird ein urinteressirtes
patriotisches Ministerium bilden So sei es Die
Verwundung ist übrigens eine leichte der Zustand des
Verwundeten erfordert nur Ruhe Zahlreiche Deputirte
Journalisten Diplomaten erkundigen sich nach dem Be
finden Ferry s Der Präsident der Republik hat den
General Brngere entsandt

Paris 11 Dezember Ferry hatte gestern einen leichten
Fieberanfall von dem er sich beute vollständig erholt hat An
läßlich des Attentates gingen demselben zahlreiche Beweise von
Sympathie zu Aubertin erklärte er werde am Dienstag die
Namen seiner Mitschuldigen nennen falls nicht bis dahin die
Mitglieder des Kabinets Rouvier durch seine Freunde getödtet
seien Die Blätter aller Richtungen sprechen ihre Entrüst
ung über das Attentat aus Das Journal des Debats die

Republique sranc aise und der Soleil beschuldizen die de
magogische Presse dem Aubertin die Waffe in die Hand ge
geben zu haben und fordern zugleich ein nenes Preßgesetz
behufs Abänderung des Gesetzes vom Jahre 1881

Angesichts des Attentats in Paris mag eine Remi
niscenz hier eine Stelle erhalten die wir in einem vor dem
Attentat verfaßten Entrefilet der Köln Ztg finden
Dem an der Spitze einer Bande Nieder mit Ferry
rufenden Deronlede bemerkte ein Friedensbeamter Mein
Herr erlauben Sie Sie stören die Ordnung worauf
Paul Deroulede sich in die Brust warf und entgegnete
Ich habe das Recht Nieder mit Ferry zu rufen das

ist kein Verstoß gegen die Verfassung Nein bemerkt
dazu Matin es ist nicht verfassungswidrig in die Gase
laternen Steine zu werfen Droschken umzuwerfen und Re

daß zur Vertheidigung des Vaterlandes jeder noch rüstige
deutsche Mann berufen und verfügbar ist

Die Lasten welche dem Einzelnen aus der Neuregelung
der Wehrpflicht erwachsen sind im Frieden gering es
tritt zwar für die Landwehr zweiten Aufgebots eine mili
tärische Eontrole ein aber Uebungen und Controlversamm
luugeu finden nicht statt Die militärische Controle ist
nothwendig um eine fortlaufende Uebersicht über den Be
stand und die Vertheilung an Landwehrpflichtigen zweiten
Aufgebots zu gewinnen damit danach die Aufhellung der
Kriegsformationen vorbereitet und im Bedarfsfalle unver
züglich ins Werk gesetzt werden kann Dem Landsturm
sollen irgend welche militärischen Verpflichtungen im Frieden

überhaupt nicht erwachsen Von diesen Grundgedanken
geht der Gesetzentwurf in seinen bestimmenden Gesichts
punkten aus indem er zugleich die in ihm vorgeschlage
nen Veränderungen in der Organisation des Kriegsheeres
entsprechend auf die Kriegsmarine überträgt

In der am 9 d M unter dem Vorsitz des Staats
ministers Staatssekretärs des Innern von Boetticher ab
gehaltenen Plenarsitzung ertheilte der Bundesrath dem
Gesetzentwurf wegen Abänderung des Gesetzes über die
Rechtsverhältnisse der deutschen Schutzgebiete und dem
Entwurf eines Gesetzes betreffend Aenderungen der Wehr
pflicht die Zustimmung erklärte sich mit den vom Reichs
kanzler vorgeschlagenen Einschränkungen der Arbeiten des
statistischen Amts einverstanden und genehmigte daß für
Frankfurt a M und Umgebung die im Z 28 des Ge
setzes gegen die gemeingefährlichen Bestrebungen der So
zialdemokratie vom 21 Oktober 1878 vorgesehenen Anord
nungen für die Zeit vom 18 Dezember d I bis zum
30 September 1888 getroffen werden Der gemeinnützi
gen Baugesellschaft zu Dortmund wurde gestattet bis zum
Betrage ihres Grundkapitals auf Namen lautende Aktien
zum Betrage von je 200 Mk auszugeben Einem Ge
such um Entbindung von der ärztlichen Prüfung beschloß
die Versammlung keine Folge zu geben

Die HochkonservaLiven sind mit den gemäßigteren
Richtungen im Eartell wenig einverstanden und machen
öfter den Versuch dieselben vor die Wahl zu stellen mehr
rechts abzuschwenken oder aus dem Eartell auszuscheiden
Gegen solche Bestrebungen wendet sich die Nordd Allg
Zeitung in dem Leitartikel ihrer Sonntagsnummer indem
sie schreibt Wir leben in der Zeit die nach verschiedenen
Richtungen hin ernste Aspekte bietet Das junge deutsche
Reich hat manchen mächtigen und treuen Freund aber
auch seine Neider sind weder an Zahl noch an Kraft ge
ring und wir müssen uns daher stets die Möglichkeit gegen
wärtig halten daß die mit schweren Opfern erkaufte Ein
heit Deutschlands in einem neuen Kampf gegen unsere
Neider zu vertheidigen sein wird Darin liegt eine dring
liche Mahnung an alle Diejenigen die zu Kaiser und
Reich stehen sich fest an einander zu schließen Die
deutsche Geschichte ist reich an Belegen für die Richtigkeit der

4 PenelopeVon Ludovic Halsvy
Schluß

In den ersten Tagen des Januar 1867 erschien im
Moniteur eine Notiz in der erklärt ward daß im August

weder ein französisches Schiff noch ein französischer Sol
dat im mexikanischen Gebiet zu erblicken sein werde Kühn
sprach Raynald nochmals beim Marineminister vor Er
wurde empfangen aber sehr übel empfangen Die Pene
lope solle zurückkehren und werde zurückkehren Raynald
wollte von seinen beiden Journalen zu sprechen beginnen
von seinen Diensten für die Regierung O, entgegnete
der Minister die Politik ist nicht meine Sache das be
trifft den Minister des Innern Suchen Sie ihn auf

Gut ich gehe zu ihm
Und Raynald brachte dort dasselbe vor Herr Mi

nister sagte er kurzweg meine zwei Journale gehen
schlecht Die Unterstützung der Regierung kostet mich viel
sehr viel Geld Nun sind s vier Jahre her daß ich mich
daran setze jene unheilvolle Expedition nach Mexico zu
verherrlichen Aber Sie haben ja selbst vor sechs
Monaten in der Kammer mit großer Kraft und Bered
samkeit O meine Rede ich weiß aber ich habe
bisher meine politischen Redakteure aus Ihren Händen
empfangen ich werde nun all die Leute entlassen und dann
eines meiner Journale Herrn Emil Ollivier übergeben
das andere Herrn Gambetta dem jungen Advokaten der
eben beginnt Das werden Sie nicht thun
Ich werde es thun Ei ei da steckt etwas dahinter

Ja es steckt etwas dahinter Eine Kleinigkeit in der
That eine Kleinigkeit Aber ich wende mich an den Ma
rineminister und er weist mich ab Wohlan geben
Sie mir Zeit bis morgen ich will mit dem Marineminister
sprechen

Am folgenden Tage vordem Ministerrathe,standen vier
Minister in einer Fensternische und belagerten den Ma
rineminister er wehrte sich auf s heldenmütigste aber
er mußte der Zahl und dem Gewichte der vereinigten Ex
cellenzen weichen

Am 20 August 1867 im Momente wo sich die
Penelope endlich zur Heimkehr anschickte kamen neue

ministerielle Verordnungen Die Fregatte sollte den Be
such von Polynesien detaillirt wiederholen

Das war ein Ausbruch allgemeiner Verzweiflung an
Bord der Penelope Meine Frau meine arme Frau
rief der Commandant Sie sah ihrer Niederkunft ent
gegen als ich abreiste Ich habe eine dreijährige Tochter
und kenne sie nicht Und ich, jammerte der Zweite
soll schon seit zwei Jahren eine Erbschaft in Perigueux

antreten Rose theure Rose flüsterte Noel sie
wird es endlich doch müde werden mich zu erwarten

Aber es nützte nichts es hieß in die See stechen und
neuerdings ganz Südamerika umschiffen Im Januar
1868 langte die Penelope auf Tahiti an und der Com
mandant eilte die Befehle des Admirals in Empfang zu
nehmen Ihre Jnstructionen, erwiderte der Admiral
lauten Die französische Flagge so viel als möglich zeigen

Es scheint daß wir den preußischen Einfluß zu befürchten
haben der sich an diesen Küsten geltend zu machen be
strebt Der preußische Einfluß im Ocean Ja
so höre ich aus Paris denn hier hört und sieht man
nichts davon Aber bester Commandant fahren Sie
immer zu und entfalten Sie die französische Flagge

So nahm die Penelope ein wahres Geisterschiff
ihre Rundfahrt wieder auf segelte von Tahiti zu den
niedrigen Inseln von da nach Nouka Hiva von Nouka
Hiva zu den Aleuten und kehrte dann über das chinesische
und japanische Meer an den polynesischen Inseln dem
Schiffer Archipel vorbei nach Tahiti zurück Fünfzehn
Monate hatte die mühsame Fahrt gewährt und die
Penelope langte mit so argen Havarien in derartiger

Erschöpfung an daß der Admiral wohl einsah daß man
von der unglücklichen Fregatte nichts weiter verlangen
konnte

Ich werde Sie nach Frankreich zurückschicken, sagte
der Admiral zum Commandanten Aber ich kann die
Ueberfahrt nicht wagen die Fregatte kann in diesem Zu
stand keinem Sturme trotzen Lassen Sie das Schiff
ausbessern Das geht hier nicht

Mühsam schleppte sich die Fregatte bis Saigon Dort
mußte sie fünf Monate lang auf die nothwendigsten Er
satzstücke warten die aus Frankreich verschrieben wurden
Endlich nach Verlauf dieser fünf Monate Abfahrt Heim
fahrt über das Cap der guten Hoffnung und Ankunft in
Toulon am 27 Januar 1870

Am 28 September 1869 hatte sich Raynald wahr
haft heroisch benommen Er hatte es zwar nicht gewagt
dem Marineminister in seinem eigenen Bureau die Stirn
zu bieten aber er hatte es zu arrangiren gewußt daß
er ihm auf neutralem Gebiet begegnete Und da warf
er denn dreist die Frage hin Nun und die Penelope

Wird sie Die Penelope rief der Mi
nister in höchster Entrüstung Wollen Sie denn meine
Demission haben frage ich Ich mache Sie aufmerk
sam daß ich meine Demission gebe sobald mir meine
Collegen nochmals von der Penelope zu sprechen be
ginnen Uebrigens in Anbetracht der liberalen Richtung
die sich jetzt geltend zu machen beginnt begreifen Sie
wohl daß es nicht so leicht angeht

Und der Minister wandte Raynald höflich grüßend den
Rücken

So hieß es denn den Ereignissen in Ergebung ent
gegensehen Noel wird heimkehren Raynald hatte einen
Agenten in Toulon der ihm am 27 Januar drei Tele
gramme zuschickte 1 Penelope ist signalisirt 2 Pe
nelope fährt in den Hafen ein 3 Die bewußte Person
benützt den Expreß nach Paris Raynald fuhr am 28
um 4 Uhr zur Tänzerin Fünf Minuten blieb er vor
der Thür stehen ohne zu klingeln so heftig pochte sein
Herz in der Brust Endlich klingelte er man ließ ihn
eintreten Rose ließ ihn bitten sich ein wenig zu gedulden
Aus dem Nebenzimmer vernahm man lebhafte Stimmen
einen Schrei Thränen Das dauerte ein Viertelstündchen
dann trat Rose heraus mit von Thränen gerötheten
Augen Sie ließ sich in ein Fauteuil gleiten Armer
Junge, rief sie er liebte mich noch immer

Wen meinen Sie Noel Er war es Ich
habe ihm soeben den Abschied gegeben Wie Sie
haben ihm Ja Aber Sie dürfen deßhalb
nicht meinen daß ich Sie liebe aber Sie waren so gütig
gegen mich Was wollen Sie Ich habe mich endlich
an Sie gewöhnt Ich sagte es ja immer mit der Zeit

Am nächsten Tage erstand Raynald für Rose in der
Avenue de l JmpSratrice ein kleines Hotel für dreimal
hunderttaufend Francs

Was sich thatsächlich zwischen Rose und de la Ville
Gris abgespielt hatte war Folgendes Ich will offen
mit dir sprechen Ich liebe dicht nicht mehr Du
liebst mich nicht mehr Nein So ist es denn
wahr was man mir geschrieben hat Raynald
Raynald ja es ist wahr Aber nicht um seinetwillen

gebe ich dir den Abschied Raynald kann man nicht
lieben Ich versprach dir offen zu sein Ich liebe einen
Anderen Wen Ach das mein Lieber bleibt
mein Geheimniß Liebst du mich denn wirklich nicht
mehr Was sollte ich thun Bis zu Ende der mexi
kanischen Expedition ja da habe ich auf dich geharrt
treu geharrt Aber als ich sah daß es nun von Neuem
anginge da habe ich die Geduld verloren Sieh doch
mal ob du in der Oper oder sogar anderswo viel Frauen
findest die im Stande sind vier Jahre die Treue zu
bewahren Also armer Junge umarme mich und Adieu

Während all dies bei der Tänzerin vorging schrieb
der Seepräfect von Toulon der die Penelope besucht
hatte folgenden Brief an den Minister Die Fregatte
hat während der sechsjährigen Seereise sehr gelitten Man
sollte die Schiffe nicht so lange auf offener See lassen
Die Instandsetzung der Penelope wird eine Million
kosten und doch wird sie nie mehr ihre frühere Vortreff
lichkeit erlangen



dolverschüsse in den Straßen abzufeuern das sind Fälle
die in der Verfassung nicht vorgesehen sind

Der Präsident Carnot empfing am Sonnabend das di
plomatische Corps und sagte in Erwiderung auf die Glück
wünsche desselben welche der Nuntius zum Ausdruck brachte

Ich kenne den Antheil der dem diplomatischen Corps an
den guten Beziehungen gebührt welche Frankreich mit den
anderen Mächten unterhält Ich freue mich demselben
meine Dankbarkeit aussprechen zu können Die Bildung
eines neuen Kabinets unter Fallisres ist nicht zu Stande
gekommen und ist nach den vorliegenden Telegrammen ge
scheitert Dieselben lauten

Paris 11 Dez Lockroy lehnte die Aufforderung Fallieres
einen Ministerposten anzunehmen ab Wie es heißt würde
Fallieres cinf die Bildung eines neuen Kabinets verzichten
falls es ihm nickt gelingen sollte ein solches zu bilden

Paris 11 Dez Fallieres begab sich heute Mittag ins
Elysee und zeigte dem Präsidenten Carnot an daß er bei der
Unmöglichkeit ein aus rein republikanischen Elementen bestehen
des Kabinet zu bilden den Auftrag zur Bildung eines neuen
Kabinets ablehnen müsse

Paris 11 Dez Der Präsident Carnot hat Tirard mit
der Bildung des neuen Kabinets beauftragt Tirard beasichtig e
im Laufe des Abends nochmals ins Elysee zu kommen und
Carnot von dem Erfolge seiner bezüglichen Schritte zu benach
richten

Die zweite Lesung der Kornzoll Vorlage in der
Zollkommission des Reichstags hat kein besseres Resultat
gehabt als die erste Sämmtliche Zollsätze sind abgelehnt
worden Der Antrag auf Aufhebung des Identitätsnachweises
wurde nicht wieder eingebracht Der iu der ersten Lesung
angenommene Zusatzantrag Winothorsts erhielt folgende ver
änderte Fassung Insoweit die in diesem Gesetze genannten
Gegenstände bis zum 31 März 1883 infolge von Verträgen
einge ührt werden welche nachweislich vor dem 26 November
abgeschlossen sind werden die bis jetzt gültig gewesenen Zoll
sätze erhoben Der hiernach erforderliche Nachweis kann durch
alle in der deutschen Ciml Prozeß Ordnung zugelassenen Be
weismittel erbracht werden Die betreffenden Ansprüche sind
innerhalb vier Wochen nach der Publikation dieses Gesetzes bei
der Amtsstelle an welcher die Waare zur Eingangsabfertigung
angemeldet wird geltend zu machen

Das Reichsschatzamt gehört wohl zu den schwersten
Bürden im deutschen Reiche Als Herr von Scholz der jetzige
preußische Finanzminister dasselbe verwaltete erlag er wieder
holt der Last der Arbeit und erkrankte in Folge von Ueberan
strengung Ebenso erging es seinem Nachfolger Herrn von
Burchard der jetzt der preußischen Seehandlung vorsteht auch
der gegenwärtige Staatssekretär im Reichsschatzamt Dr Jaeobi
ist durch die umfangreichen Arbeiten seines Ressorts der
artig erschöpft daß er bald nach Wiederaufnahme der Ar
beiten des Reichstages und zwar am Tag nachdem er das
FinanzresumZ im Reichstage gegeben schwer erkrankte und Ur
laub nehmen mußte Er hat vorläufig einen Urlaub von sechs
Wochen genommen doch erscheint es izeute schon als zweifellos
daß dieser Urlaub noch eine Verlängerung erfahren muß falls
er überhaupt wieder die Geschäfte übernehmen kann

Bei der heutigen Ersatzwahl eines Abgeordneten zum Land
tage für den achten Wahlbezirk des Regierungsbezirks Marien
werder sind insgesammt 346 Stimmen abgegeben worden Da
von erhielt Landrath Conrad iu Uatow kons 275 Ritter
gutsbesitzer von Pradzynski Pole 67 Stimmen Ersterer ist
mithin gewählt
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Hamburg 11 Dezember Nach zuverlässigen Nachrichten

ist der Reichskanzler gestern von einem Unwohlsein
befallen worden Dasselbe ist zwar in kurzer Zeit
gehoben worden doch ist nach Anordnungdes Arztes
Ruhe und thunliche Enthaltung von Geschäften ge
boten

SigmaringSN 11 Dezember Der heute hier eröffnete
Hohenzollern fche Landtag beschloß dem Kronprinzen seine
Theilnahme und seine Wünsche für baldige Genesung telegra
phisch auszusprecheu Die Depesche wurde durch den Vor
sitzenden Präsident Eoelt alsbald nach San Remo abgesandt

Wien 10 Dezember Der Presse wird von bestinfor
mirter Seite gemeldet daß nicht nur das Gerücht vsn der
Demission des Grafen Kalnoky total erfunden ist sondern daß
auch die von ihm befolgte Politik aufrecht erhalten bleibt und
jede vorzeitige Aktion perhorreszirt wird

Wien 11 Dezember Gegenüber den neuerlichen Zeitungs
mittheilungen über Vorgänge in der jüngst auf der Hofburg
abgehaltenen Militärkonferenz betont das Fremdenblatt von
Neuem daß über den Gang der Verhandlung authentische An
gaben von keinerlei Seite in dieOeffentlichkeit dringen konnten

Belgrad 11 Dezember Die von der Skupschtina be
schlossene Adresse wurde heute Mittag dem Könige von der
gesammten Skupschtina unter Führung des Präsidiums über
reicht

London 10 Dezember Der Depntirte für Cork Hooper
ist wegen Veröffentlichung vonZBerichten über stattgehabte Ver
sammlungen der nationalen Liga in seiner Zeitung The Cork
Herald heute Abend in Cork verhaftet worden

New Uork 10 Dezember Das republikanische National
Komitee hat einen Aufruf erlassen in welchem alle diejenigen
zur Mitwirkung eingeladen werden welche für den Schutzzoll
eintreten und die Reduktion der Steuern wünschen um eine
Anhäufung der Ueberschüsse aus den Staatseinnahmen den
Grundsätzen der Schutzzöllner entsprechend zn verhindern

Die in Washington tagende Fischereikommission hat ihre
Sitzungen bis zum 4 Januar 1883 vertagt Lord Chamberlain
und der kanadische Kommissar begeben sich demnächst nach
Ottawa
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Der Kaiser und die Kaiserin machen jetzt täglich

Spazierfahrten und befinden sich durchaus wohl Am
gestrigen Sonntag Vormittag fand im Königl Palais ein
Hausgottesdienst statt an welchem die Majestäten und die
Großherzogl badischen Herrschaften mit ihren Umgebungen
theilnahmen und welcher vom Ober Hof und Domprediger
v Kögel abgehalten wurde Nach Beendigung des Gottes
dienstes nahm der Kaiser den Vortrag des Grafen Per
poncher entgegen erledigte darauf die regelmäßigen Re
gierungsangelegenheiten und am Nachmittag um 2 Uhr
stattete der Kronprinz von Griechenland welcher auf der
Reise nach Athen aus Leipzig eingetroffen war den Maje
stäten seinen Besuch ab Später unternahmen die Maje
stäten Spazierfahrten Um 5 Uhr findet aus Anlaß
der Anwesenheit des Kronprinzen von Griechenland und
der Großherzoglich badischeu Herrschaften im Palais ein
Diner von einigen 40 Gedecken statt

Die Nationalztg glaubt gut unterrichtet zu sein
wenn sie mittheilt daß es einem ausdrücklichen Wunsche
des Kronprinzen entsprechen würde aus Anlaß
seines Leidens in den gewohnten Wintervergnügungen eine
Aenderung nicht eintreten zu lassen

Dem Corresp des Berl Tagebl wird angeblich
von autoritativer Seite versichert daß zweifellos Anzeichen
eines Heilungsprozesses im Keblkopfe des Kronprinzen vor
handen sind Als Beweis gegen die Krebsdiagnose wird
auch geltend gemacht daß der Kronprinz seinen Zustand
sehr optimistisch auffasse während fönst wirkliche Krebs
leidende im Gegensatze zu Lungenleid nven sehr pessimisti
schen Auffassungen huldigen

Dem Vorsitzenden der Organisakions Kommission des
Internationalen Binnen Schifffahrts Kongresses Ober

bürgermeister Miquel zu Frankfurt a M ist auf ein Ge
such an den Kronprinzen das Protektorat über den Kon
greß zu übernehmen folgende Antwort aus der Privat
kanzlei des Kronprinzen zuqegangen

Se K und K Hoheit der Kronprinz wollen in Beantwort
ung des an Hochstihn gerichteten Gesuches vom 10 Oktober mit
Allerhöchster Genehmigung Sr Majestät des Kaisers und
Königs sehr gern das Protektorat über den in Frankfurt a M
tagenden Kongreß zur Hebung der Binnenschifffahrt übernehmen
und bin ich Höcksterseits beauftragt dies zur Kenntniß Ew
Hochwshlgeborm zu bringen v Kessel Major und persönlicher
Adjutant Das Ehrenpräsidium haben die Staatsminister
Maybach Dr Lucius und v Boetticher übernommen

Das deutsche Central Komits für die Weltausstellung
in Barcelona hat sich am gestrigen Sonntag Vormittag
in Berlin konstttuirt Zu Vorsitzenden wurden gewählt
Generaldirektor Richter Vereinigte Königs und Laurahütte
und Generalkonsul Eugen Landau Berlin Das Comits
wird demnächst durch einen Aufruf zur Beschickung der
Ausstellung anregen

Der Großherzog und die Groß Herzsgin von Baden wer
den Voraussichtlich das Weihnachtsfest in Berlin verleben und
der Großherzog alsdann nach San Remo reisen Die Groß
herzogin die bekanntlich vor Antritt der Reise nach Berlin lei
den war hat die Reise gut überstanden

Der Erbprinz und die Erbprinzessin von
Sachsen Meiningen begaben sich am Montag zulän
gerem Aufenthalte nach San Remo

Der unermeßlich reiche russische Fürst Aniopow hat sich
in Berlin von Bergmann von einem Krebsgeschwüre unter dem
Arm befreien lassen Ein Mitglied der russischen Botschaft war
bei der Operation zugegen

General Baranow der famose Verehrer Dsroulsde s
hat vom Kaiser von Rußland eine tadelnde Bemerkung
erhalten Dem deutschfeindlichen Grashdanin soll die
staatliche Unterstützung entzogen werden weil er auch nach
dem Verbot Hetzartikel gegen Deutschland gebracht hat

Die russische Fürstin Schachowskoi welche
zwischen Offleben und Schöningen durch einen Sturz aus
dem Eisenbahnwagen verunglückte ist wie wir hören eine
TochterKatkow s des verstorbenen Leiters der Moskows
kija Wjedomosti Die Wittwe Katkow s hat sich bereits
über Berlin nach Magdeburg zur Pflege ihrer Tochter
begeben Seitens der russischen Botschaft in Berlin begab
sich der Botschaftssekretär Herr von Knorring nach Mag
deburg wo er alle erforderlichen Maßregeln zur Pflege
getroffen hat Wie uns ferner mitgetheilt wird war der
ehemalige in Rußland allgemein beliebte deutsche Militär
Attachee Oberst von Liegnitz der sich zufällig in der
Nähe des Unfallortes befand der Erste welcher der ver
unglückten Fürstin Hülfe brachte

Aus Köln wird das Gerücht gemeldet die drei Ver
bündeten Großmächte ließen ein einheitliches Caliber
Gewehr anfertigen Ueber das hierzu zu liefernde Pulver
werde die heutige Aufsichtsrathssitzung der Rottweil Ham
burger Pulverfabriken Aufklärung bringen

Die bayerische Abgeordnetenkammer bewil
ligte einen Staatszuschuß von 100000 Mark zu der im
nächsten Jahre stattfindenden nationalen Kunstgewerbeaus
stellung zu Brüssel

Die neue Fernsprechleitung zwischen Leipzig
und Berlin ist am Sonnabend provisorisch in Betrieb
gesetzt worden

Der Pilgerzug der deutschen Katholiken zum
Papstjubiläum nach Rom findet erst Ende April statt
Aus Rom erfährt das Berl Tagebl die russische Re
gierung habe ihren katholischen besonders den polnischen
Unterthanen jede Huldigung zum Papst Jubiläum ver
boten

Die soeben erschienene Preisliste der durch das Kaiser
liche Postzeitungsamt in Berlin und die Kaiserlichen Post
anstalten des deutschen Reichspostgebiets im Jahre 1833 zu
beziehenden Zeitungen Zeitschriften c zählt 6661 Zeitungen
und Zeitschriften in deutscher Sprache auf Die weitaus über
wiegende Mehrheit derselben erscheint natürlich in Deutschland
Dann folgen Oesterreich und die Schweiz und endlich die Ver
einigten Staaten von Nordamerika Vereinzelt erschemen
deutsche Zeitungen in der ganzen Welt in Südamerika am
Kap der guten Hoffnung in China Australien 2c An Zei
tungen in fremden Sprachen verzeichnet die Preisliste je eine
armenische und bulgarische 2 kroatische 18 ezechifche 184 dä
nische 862 englische 4 finnische 718 französische 11 griechische
3 hebräische 169 holländische 180 italienische 1 lateinische 6
litthauische 73 norwegische 2 persische 97 polnische 3 portu
giesische 2 romanische 22 rumänische 58 russische 4ruthenische
136 schwedische 3 serbische 2 slovakifche 4 flovenifche 48 fpa
nische 2 türkische 23 ungarische 8 vlämifche und 6 wendische
Von den in fremden Sprachen herausgegebenen Zeitungen er
scheinen in Deutschland 1 ezechifche Bremen 17 dänische
Schleswig 10 englische meist in Berlin und Hamburg 33

französische davon die meisten in Elsaß Lothringen 2 griechische
Leipzig 1 Hebräische Lyck Ostpreußen 1 holländische 2
italienische sämmtliche 6 litthauische Ostpreußen 46 polnische
Posen Oberschlesien Westpreußen 1 russische Berlin 3
spanische Berlin und 6 wendische Ober und Nieder Lansttz
An Zeitungen in deutscher Sprache verzeichnete die Preisliste
von 1331 5135 1832 5356 1833 5550 1834 5731 1385
6000 1386 6147 1837 6416 1833 6661

Abermals werden verschiedene Schiffsunfälle ge
meldet Der spanische Postdampfer Jsla Panay 3550

Tonnen auf der Fahrt von Liverpool nach Manila schei
terte bei Lissabon Sieben Mann der Besatzung ertranken

Ferner bringt die letzte in London eingegangene austra
lische Post die Nachricht daß der Dampfer Cheviot
auf der Fahrt von Melbourne nach Sidney unweit Mel
bourne während eines Orkans gescheitert ist Das Schiff
ief auf ein Felsenriff auf und der Sturm wehte fo heftig

daß sich kein Rettungsboot nähern konnte Von den 60
Personen an Bord wurden nur 24 gerettet Endlich
wird der Franks Ztg aus Amsterdam telegraphirt
Das deutsche Barkschiff Renown Kapitän Rosenaer

von Bangkok nach Bremen unterwegs ist bei Nieuwediep
gestrandet Das Schiff ist voll Wasser und muthmaßlich
verloren Elf Mann wurden durch ein Rettungsboot ge
rettet vierzehn Mann befinden sich an Bord

Nach einer Meldung aus Mexiko hat die dortige Reprä
sentantenkammer die Vorlage wegen Aufnahme einer Anleihe
von 10500000 Pfd Sterling angenommen

S M Kreuzer Adler, Kommandant Korvetten Kapitän
von Wietersheim ist am 22 November cr in Apia eingetroffen

Ein telegraphirtes Werk Einen seltenen Beweis der
Leistungsfähigkeit der unterseeischen Telegraphenkabel lieferte
vor 14 Tagen eine Ausgabe der New Dorker Times Die
selbe ließ sich die neueste Dichtung von Steinburne dem genialen
englischen Poeten dessen demokratische Geistesrichtung auch in
Amerika große Sympathie genießt der Titel ist Loerine
sofort als das erste Exemplar zu haben war Wort für Wort
aus London telegraphiren Das Drama enthält 13000 Worte
10000 davvn hat die Commereial Cable Co in dem kurzen
Zeitraum von fünf Stunden dem New Uorker Blatt übermittelt
und zwar mit solcher Akkuratesse daß nur eine einzige Wort
entstellung dabei unterlaufen ist

Ein Mord von Deutschen an Landsleuten verübt er
regt peinliches Aufsehen unter den Deutschen Brasiliens Vier
vor einiger Zeit in D Franzika angekommene Deutsche näm
lich zwei Bergleute aus Osnabrück Heinrich Niekamp und Hein
rich Bietendüvel sowie Albert Frank Bäcker aus Andernach
am Rhein und Ernst Rothsahl Bäcker aus Kolberg in Pom
mern hatten 9 Stunden von Joinville Land übernommen et
was Wald gelichtet und eine Hütte gebaut Am 12 Oktober
fand man Niekamp und Bietendüvel ermordet und in der Nähe
der Niederlassung halb eingescharrt Die Leichen waren entsetz
lich verstümmelt Der Verdacht lenkte sich sofort auf die bei
den zuletzt genannten Genossen welche am 13 Oktober nach
Rio Grande gefahren sind Dort sind dieselben bereits als des
Mordes angeklagt verhaftet worden Als Ursache der Mord
that wird Raubsucht angegeben die Erschlagenen besaßen näm
lich 1000 Mark während die muthmaßlicheu Mörder mittellos
waren Der Raubmord erregt umfomehr Aufsehen als eine
derartige That seit dem Bestehen der Kolonie nicht vorgekom
men ist
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UU M Dienstag 8 Uhr Uebung Volksschule
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Gustav UWg
Halle a S untere Leipzigerftr

Größtes Lager der Provinz Sachsen
empfiehlt sein für die Saison wieder mit den größten Neuheiten ausgestattetes

Lager von

in 1OO verschiedenen Mustern

Nechri M,cheitMarmor Alabaster Bronze

M und euivrs xoliKalender Wchen und Comptoir Uhren
MGWWlMKGNG VZKW GMy

vorzüglich passend für Salons sowie altdeutsche Zimmer zc

SGHÄAMZ SML TMH GM
in prachtvollster Ausführung

SchnmyuMkr Waickuhmi Mickuksuhrcn etc
die sichersten uud praktischste des Welt zum Hängen

Auf jede Uhr Z Jahre reelle Garantie

Vom

Ilis Wl ll I
stellen wir wie in früheren

wahren im

I m MI MR
Leipzigerstraße 104

theils tadellose theils leicht
beschädigte
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zum

MÄ s ckMk
aus

Preist sehr l iliig
ad fest

Ueimeks
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M8 den iMMMi wwi kakrikvll Vvllt8kd
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MGl WkSO Ä M AG
Leipzigerstraße 1OT

Ä88KZ kiWEZPSZr
fl kmkf M ieken

empfiehlt

V MM
Durch billigen Einkauf empfehle goldene

Herren u Damen Remontoir Uhren
goldene Herren und Damenke ten
Brillant Siegel und Trauringe

I 8trr vtLu ivi Goldarbeiter
Rathhausgasse 19

Einkauf von Gold Silber Uhren
Münzen

Iast Vllckvorkv kr vebr Wlodvll

Da es nach der gestrigen Annonce der dr Mi ksRZ Berlin
den Anschein hat als hätte u Halle a S die Firma 8
Ws Qsss den Alleinverkauf von Bildwerken gen Firma so sehen wir uns
zu der ausdrücklichen Erklärung veranlaßt daß wir neben unseren

eigenen Fabrikaten in Elfenbein
solche anderer bestrenommirter Fabriken und jetzt auch der Fabrik

Mi Sb Zi in Berlin
führen

Was die Warnung vor Nachahmungen betrifft hat dieselbe nur die
Absicht das Publikum glauben zu machen die Micheli schen Fabrikate
wären etwas besonders Gutes der einzige aber dafür bisher gebrachte Be
weis sind nur ihre nnverhältnißmötzig hohen Preise

Die Micheli sche Masse ist in nichts besser als die unsrige und nach
längerem Stehen einem ev Gelb resp Fleckigwerden genau ebenso ausgesetzt
als jedes Fabrikat in Elfenbeinmasse

Preise für Micheli sche Fabrikate bei uns billiger als in der
sogenannten Fabrik Niederlage

v Mvvwni St vowp

Kebr 8ckulti
k WiM M KM 8 W üßk WM 5
IpeM AlilliMmg Kr Seidenwaaren

Unser Lsger w

sedvarMll volssoa u ä
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bietet eine große Auswahl gediegener sehr vortheilhafter Serien
nnd erlauben wir uns auf unsere W

M MGrVGAlGTRX Uganz bssonders austnerksam zu machen
Als außergewöhnlich vortheilhaft empfehlen wir eine Serie

MGZ VGRU WX OOMlGHUZ ch 8eiiio
SZ ei l Mtr ZSSr 3,OO in einem großen Farben Sortiment

Prachtvolle Genres für Ws N üZ5lOZÄGZ Z
Mustersendungen prompt nnd ft aneo

l NstwÄ S vo Wein Handlung
empfehlen ihr Lager aller Sorten in nnd ausländischer Weine deutscher und
franz Champagner Rum Arae Cognac und Punsch Essenzen in allen

Qualitäten zu soliden Preisen
Die Weinstube ist auch des Abends geöffnet

5

nur eigene Fabrikate in vollendet
schöner Ausführung

NriMiiw iikeete
nur feinster Qualität

Christ Stollen
empfiehlt und nimmt in Bestellung

Schiebekisten
Stollenkisten
Kranzkisten

empfiehlt nv erschiedeuer Größe

Mz M M
Nathhausgasse iv

Zimmer

iu wunderbaren Wohlgerüchen
WimcherlampeR und

ZerstäuSmtgs Mpparate U
empfiehlt in großer Auswahl

Leipzigerstraße 95
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Die bekannten Lehmann schen

ImielieltimUimis
sind nur zu haben im Haupt Depot

M vAlbert Schlüter Nachf gr Steinstr 6
C Kaiser Schmeerstraße 24
Jul Herbst Rannifchestraße 15
Neiuh Pietsch Merseburgerstraße 41
Herm Hartick Lcipzigerstraße 40
A Sieinbach Königstraße
Carl Germer Charlottenstraße 2
Aug Peter Königstraße 20
U W Glaser gr Klausstraße 18
A Fahlberg Steinweg 36
A C Werner Bernburgerstraße 23
P Leonhardt Neilstraße
Ä Beeck Giebichenstein

Garantirt
iegenlsl ei

llsmenHandsekuk
4 Knopf pr Paar 2,50 Mk

6 3,00in allen Farben empfiehlt

Vdrist Volzt
Halle a S Handschuhfabr

IZ v ls jziil
Bleichseife

in Riegeln und weiße Schmierseife
Pfd 20 z b

ZZniit Fk I gr Mäikcrstrasze 6

Victoria Theater
Dienstag den IS Dezember er

Auftreten von Frl
Zum 1 Male

Die wilde Katze
Die heutige Nummer enthält eine

Extra Beilage der Bnch und Kunst
handlung von 1 k 8 ZK,ASSz a8 v hier

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei fN Nietschmunn in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 2 Beilagen


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1887
	12
	13
	13.12.1887 (No. 291)
	Amtliche Bekanntmachungen.


	[Bekanntmachung.]
	[Seite 1282]

	Ausschreibung.
	[Seite 1282]

	Steckbrief.
	[Seite 1282]


	Redactioneller Theil.


	Halle, den 12. Dezember 1887.
	[Seite 1282]

	4] Penelope. Von Ludovic Halèvy. (Schluß.)
	[Seite 1283]

	Telegraphische Nachrichten.


	[Tabelle]

	Tages-Chronik.


	[Tabelle]

	Aus dem Geschäftsverkehr.


	[Tabelle]

	Tageskalender.


	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.


	[Tabelle]

	Meteorolog. Bericht des Halle'schen Tageblattes.


	[Tabelle]

	Sing-Acad.


	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]


	[Illustration]







